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Die Vereinsmitglieder wollen den zehnten Geburtstag mit einem Fest für die ganze Familie begehen. � Foto: Gieseke

Festival zum Geburtstag
Verein „Kleine Taten“ feiert zehnjähriges Bestehen mit Familientag und Live-Bands

OESTINGHAUSEN � Seit nun-
mehr zehn Jahren wirken die Eh-
renamtlichen des Vereins „Klei-
ne Taten“ im Lippetal. In ihrer
bisherigen Vereinsgeschichte
haben sie einiges auf die Beine
gestellt.

Neben der Unterstützung bei
lokalen Aktionen und Projek-
ten in der Gemeinde, fördern
die jungen Leute die Teilnah-
me der Sankt Stephanus
Schule am gesundheitsför-
dernden Projekt „Klasse
2000“.

Außerdem finanzieren sie
das Therapeutische Reiten an
der Clarenbachschule, För-
derschule des Kreises Soest.

Das bisher größte Projekt
bleibt jedoch die Kindertages-
stätte in São Paulo, Brasilien.
Die Einrichtung an zwei
Standorten betreut inzwi-
schen 230 Kinder in der Fave-
la. Mit Fertigstellung der
Turnhalle steht das Projekt
mittlerweile kurz vor dem
Abschluss.

„Als wir den Verein gegrün-
det haben, hätten wir nie ge-
dacht, dass wir all das auf die
Beine stellen“, erklärt Vorsit-
zender Boris Langerbein.
„Ohne die Hilfe zahlreicher
Spender und Unterstützer
wäre es niemals möglich ge-
wesen.“

Als Dank für die letzten

zehn Jahre feiern die Kleinen
Täter ganz besonders: Am
Samstag, 11. Juni, ab 15 Uhr
findet nach jahrelanger Pau-
se wieder das „Celebrate
Youth Festival“ statt. Dieses
Mal in neuem Design als Fes-
tival für die ganze Familie an
der Oestinghauser Gemein-
schaftshalle.

Das Line-Up ist bereits kom-
plett, fünf Livebands aus der
Region präsentieren dem Pu-
blikum sowohl Coversongs
als auch Eigenkompositio-
nen. Die Namen der Musiker
werden nach und nach veröf-
fentlicht. Bekannt sind schon
Christian Scheer, ein Singer/
Songwriter im Duo mit

deutschsprachigem Pop und
die Cover-Band „Goodbeats“
aus Paderborn.

Die Moderation übernimmt
Andrea Peters vom Hellweg
Radio. Als Teil des Rahmen-
programms wird vereinsty-
pisch Bingo mit Hauptprei-
sen gespielt. „Überraschun-
gen und gute Unterhaltung
sind gesichert und auch für
die ganz kleinen Musikfans
gibt es am Nachmittag etwas
zu erleben“, heißt es vom
Veranstalter. � tag

Der Kartenvorverkauf startet in
Kürze. Alle Infos stehen unter
www.kleine-taten.de oder auf der
Facebook-Seite des Festivals.

Im Zeichen der
Barmherzigkeit
Lippetaler Künstler versteigern Bilder

LIPPETAL � Die Reihe der sie-
ben Vaterunser-Gottesdienste
ist beendet. Ein neues Projekt
haben die Vorbereitungskrei-
se zu den Vaterunser-Gottes-
diensten und den „Natürlich
Kirche“-Gottesdiensten, die
im Frühling und Sommer auf
Höfen in Lippetal stattfinden,
aber schon initiiert.

Bei den Vaterunser-Gottes-
diensten wurden sieben von
Priester Thomas Schulz ge-
malte Bilder in ein extra da-
für angefertigtes Kreuz ge-
hängt. Diese Konstruktion
soll eine neue Verwendung
finden.

Am 8. Dezember 2015 rief
Papst Franziskus bekanntlich
das Jahr der Barmherzigkeit
aus. Aus diesem Anlass entwi-
ckeln die Vorbereitungskrei-
se sieben Gottesdienste zu
den sieben leiblichen Wer-
ken der Barmherzigkeit.

Malende Künstlerinnen aus
ganz Lippetal wurden einge-
laden und gebeten zu jeweils
einem Werk der Barmherzig-
keit ein Bild zu malen. Die Be-
reitschaft an diesem Projekt
mitzuwirken ist groß. Die
jüngste Malerin ist gerade 14
Jahre alt.

Jede entwickelt ihre ganz ei-
gene Sicht des Themas. „Das
macht die Sache sehr reizvoll
und spannend zugleich“, so

die Organisatoren. Von Got-
tesdienst zu Gottesdienst
wird wieder ein Bild nach
dem anderen in das Kreuz
eingefügt.

Am 2. Oktober wird in Lip-
petal ein großer Ehrenamts-
tag beider Pfarreien stattfin-
den. Für diesen Tag haben die
Frauen ihre Bilder für eine
Versteigerung zur Verfügung
gestellt.

Der erste Barmherzigkeits-
gottesdienst findet am Sams-
tag, 16. April, um 17 Uhr in
der Ida-Basilika statt. Der
Chor „canto allegro“ wird ihn
musikalisch begleiten.

Die weiteren Gottesdienste
können dann dem Anzeiger,
den Pfarrnachrichten und
den Homepages entnommen
werden. Für „Natürlich Kir-
che – bunt und lebendig“
wird in nächster Zeit in den
Kirchen und Geschäften in
Lippe Tal ein Flyer ausgelegt.

Die nachdenklich stimmenden Texte
zur Besinnung, die zitierten Bibel-
stellen sowie Beschreibungen der
Motive und der Hintergrundbilder
sowie Fürbitten waren besondere
Bestandteile der Kreuzwegbetrach-
tung, die um sieben Liedstrophen
eines neuen Kreuzwegliedes und
einzelnen Strophen des Liedes „O
Haupt voll Blut und Wunden“ er-
gänzt wurden. � Foto: privat

Zahlreiche Senioren aus Herzfeld
und Lippborg folgten der Einladung
zu einer Kreuzwegbetrachtung in
der St. Ida-Basilika mit anschließen-
dem Zusammensein im Haus Iden-
rast. „Vom toten zum lebenden
Holz“, so lautet die Bezeichnung
des neu erstellten Kreuzweges, des-
sen sieben Stationen mit Quiltmoti-
ven über Fotoleinwand vor dem Al-
tar der Basilika aufgestellt waren.

Zeit zur Besinnung

Die Landjugend Herzfeld freut sich in diesem Jahr über eine besonders große Gruppe Neumitglieder. � Foto: Brede

Landjugend Herzfeld nimmt 26 neue Mitglieder auf
HERZFELD � Die katholische
Landjugendbewegung (KJLB)
Herzfeld hat 26 neue Mitglie-
der in ihre Reihen aufgenom-
men. Zunächst feierten die
Landjugendlichen gemein-
sam mit der ganzen Pfarrge-
meinde die von ihnen vorbe-
reitete Vorabendmesse unter
dem Motto „Wir machen den

Weg frei“. Während der Mes-
se erhielten die Neumitglie-
der die von Pastor Kosmann
gesegneten Anstecknadeln,
die die Symbole der KLJB in
Form von Pflug und Kreuz
darstellen.

Für den weiteren Verlauf
des Abends ging es in die
Scheune des Haus Idenrast.

Die neuen Landjugendmit-
glieder heißen: Carina
Baucks, Aron Hemmis, Hel-
len Brüggemann, Wiebke
Schwertheim, Celine Pinker-
neil, Lara Westermann, Jas-
min Bröckelmann, Judith Eb-
binghaus, Andre Schwietert,
Robin Schluze-Raestrup, Isa-
bell Hermsen, Franziska Bru-

schwitz, Lena Rottmann, Tom
Pöpsel, Hanna Schnieder, To-
bias Peveling, Nicole Heinz,
Carolin Leier, Till Brock-
mann, Andreas Kösterkamp,
Paul Butterschlot, Henrik
Pöpsel, Marcus Cräsing, Jud-
tih Schuhmacher, Jonas Sil-
berberg und Maximilian
Goldstein. � jeb

Tennisverein Eickelborn setzt auf Nachwuchs
EICKELBORN � Gerade im Kin-
der- und Jugendbereich war
beim Tennisverein Blau-Weiß
Eickelborn viel Bewegung zu
spüren. „Das soll so bleiben“,
so die allgemeine Stimmung
bei der Jahreshauptversamm-
lung.

Schnell erledigt waren die
Neuwahlen, da hier keine

neuen Vorschläge aus der
Versammlung kamen. Somit
wurde Ludger Stickling für
den Bereich Technik und Ka-
trin Hüsten als Jugendwart in
ihren Ämtern bestätigt. Ein-
zig der Posten des 1. Vorsit-
zenden ließ sich noch nicht
besetzen. Dieser wird weiter-
hin provisorisch durch den 2.

Vorsitzenden Udo Hüsten be-
legt. Hier wird noch nach ei-
ner geeigneten Person ge-
sucht.

Für das Jahr 2016 steht für
den Tennisvorstand weiter-
hin die Kinder- und Jugendar-
beit im Vordergrund. Hier
wird in Kürze ebenfalls über-
legt, den Zuschuss vom Ver-

ein für die Kosten für das
Training im Sommer und
Winter zu erhöhen. Ebenfalls
wird wieder ein Familientag,
Schnuppertrainigstage und
das Acht-Eichen-Turnier ge-
plant.

Nähere Termine werden in Kürze
veröffentlicht.

Reiselustige Tauben
Eickelborner Züchter erfolgreich

und den 20 Vorbenannten
Tauben den ersten Platz. fünf-
mal errangen Züchter des
Vereins bei einem Wettflug
den ersten Platz. Mit dem
Sportsfreund Reinhold Quan-
te befindet sich der amtieren-
de RV-Meister in den Reihen
der Züchter. Auch stellt die-
ser den besten Vogel und das
beste Weibchen der RV.

EICKELBORN � Ehrungen stan-
den jetzt beim Brieftauben-
zuchtverein Wanderlust Ei-
ckelborn an. In der Reisever-
einigung Soest (RV) stellt der
Verein mit seinen neun akti-
ven Züchtern den größten
Verein. Auch stark, was die
Reiseleistung der gefiederten
Renner anbelangt. So belegt
der Verein mit den 20 Besten

Sieben Werke
Die sieben leiblichen Werke der
Barmherzigkeit lauten: Hungrige
speisen, Durstigen zu trinken ge-
ben, Nackte bekleiden, Fremde
aufnehmen, Kranke besuchen,
Gefangene befreien und Tote
bestatten.

Gebetstag
bei der

kfd
OESTINGHAUSEN � Der dies-
jährige Weltgebetstag
kommt von christlichen
Frauen aus Kuba. Er wird am
ersten Freitag im März in Ge-
meinden auf der ganzen Welt
gefeiert. Sein deutscher Titel
lautet: Nehmt Kinder auf und
ihr nehmt mich auf. In das
Zentrum ihres Gottesdienstes
haben die kubanischen Frau-
en das Zusammenleben der
unterschiedlichen Generatio-
nen gestellt. Die kfd St. Ste-
phanus lädt alle interessier-
ten Frauen am Freitag, 4.
März, um 15 Uhr zum Welt-
gebetstag in die St. Stephanus
Kirche ein. Anschließend fin-
det im Haus am Turm ein Kaf-
feetrinken statt.

Das Bild zeigt von links nach rechts: Lea Eberhardt, Carolin Berglar,
Theresa Schulze, Vera Christiani, Laura Bartels, Ulrike Kelmereit,
Berthold Giepen, Gisela Becker, Ulla Niggemeier-Kaufmann, Heike
Nillies, Bärbel Dreher, Pastor Dr. Gerhard Best, Gemeindereferentin
Stefanie Rosenwick. � Foto: privat

Die Eickelborner Züchter räumten reichlich Trophäen ab.
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Termine für
Cäcilia Hultrop

HULTROP � Nachfolgend die
wichtigsten Jahrestermine
für Cäcilia Hultrop: 20. März,
11 Uhr, Legende vom 4. König
in Weslarn; 25. März, 15 Uhr,
Karfreitagsliturgie in Hul-
trop; 26. März, 19.30 Uhr Auf-
erstehungsfeier in Hultrop;
17. Apri, 15 Uhr Frühlingssin-
gen im Vereinshaus (Gast:
Shanty-Chor „Die Knurrhäh-
ne“); 23. Apri, 19 Uhr, Lippe-
taler Chorfest in Oestinghau-
sen; 15. Mai, 9 Uhr, Pfingst-
gottesdienst in Hultrop; 2.
Juli, 11 Uhr, Hörzeit in St. Pe-
tri in Soest.

Frauenhilfe
Brockhausen

BROCKHAUSEN � Die evangeli-
sche Frauenhilfe nimmt am
kommenden Freitag, 4. März,
am Weltgebetstag in der
Dankeskapelle in Herzfeld
teil, der zusammen mit der
kfd um 15 Uhr gefeiert wird.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken im Gast-
hof Orthues in Herzfeld statt.

Um 14.15 Uhr trifft sich die Frau-
enhilfe am Dorfkrug, um Fahrge-
meinschaften zu bilden.

Jubiläum in
Planung

SCHONEBERG � Der Natur-
schutzverein Schoneberg fei-
ert nächstes Jahr sein 25-jäh-
riges Bestehen. Alle Mitglie-
der, die sich zum Festaus-
schuss gemeldet haben, tref-
fen sich am Donnerstag, 3.
März, um 20 Uhr in der Gast-
stätte Schulte. Eingeladen
sind auch alle Mitglieder und
Interessierte, die sich an der
Planung beteiligen wollen.

Schützen geben
letztes Geleit

HOVESTADT � Die St.-Albertus-
Magnus-Schützen geleiten ih-
ren verstorbenen Schützen-
bruder Heinrich Deimel heu-
te auf seinem letzten Weg.
Der Trauergottesdienst be-
ginnt um 14.30 Uhr in der Al-
bertus-Magnus-Kirche. Die
Teilnahme erfolgt mit Schüt-
zenhut.

Messe entfällt
in St. Ida

HERZFELD � Wegen der Er-
krankung von Kaplan Bavanu
entfallen am morgigen Don-
nerstag, 3. März, um 18 Uhr
die Eucharistische Anbetung
und die Abendmesse um 19
Uhr in der St. Ida-Basilika.

Schoneberger Schützen
ter den Schützen ausgetra-
gen. Erstmals wird auch un-
ter den Plakettenträgern eine
goldene Schützenschnur aus-
geschossen. Die Siegerehrung
findet am Schützenfest-Frei-
tag statt.

Der Vorstand freut sich auf eine
große Beteiligung und einen
spannenden Wettkampf.

SCHONEBERG � Die Schützen-
bruderschaft St. Johannes
Schoneberg lädt alle Mitglie-
der am kommenden Sonntag,
6. März, auf den Schießstand
in Hovestadt zum alljährli-
chen Schützenschnurschie-
ßen ein.

In der Zeit von 10.30 bis 14
Uhr wird der Wettkampf un-

kfd Hultrop aktiv
platz neben der Basilika fin-
det die Kreuzwegandacht der
kfd Hultrop statt. Abfahrt ist
um 8.30 Uhr. Interessierte
melden sich bitte zwecks Bil-
dung von Fahrgemeinschaf-
ten bis zum 9. März bei Rita
Stilkerieg (Telefon 947247)
oder Kornelia Jürgens-Boh-
mert (Telefon 947144). Im An-
schluss die Kreuzwegandacht
besteht die Möglichkeit, im
Café Dreiklang gemeinsam
zu frühstücken.

HULTROP � Die kfd Hultrop
lädt am kommenden Freitag,
4. März, alle interessierten
Frauen um 19 Uhr zur Feier
des Weltgebetstag in die
Pfarrkirche ein. Kuba ist in
diesem Jahr das Schwer-
punktland. Im Anschluss an
den Wortgottesdienst lädt die
kfd zu einem landestypi-
schen Imbiss in Pfarrhaus
ein. Zur Basilika nach Werl
geht es am Donnerstag, 10.
März. Auf dem Kreuzweg-


